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«Espresso»-Trick 77 
 

Die Tricks der DRS1 Hörer immer montags ab 08:22 Uhr in der Sendung «Espresso» 
 
Zusammenfassung Tricks 71-80  
 
Trick 71: Wenn Fliegen hinter Fliegen fliegen 

Fliegen fernzuhalten ist eine Kunst. «Espresso»-Hörer setzen auf natürliche Methoden: Duftgeranien 

(Pelargonien), Tomatenstöcke oder Maggikraut vor dem Fenster sollen eine abweisende Wirkung haben. Auch 

halbe Zitronen mit eingesteckten Gewürznelken mögen die Insekten nicht. Ist die Fliege im Haus und will nicht 

mehr raus, sollte der Raum gut gelüftet werden. Durchzug bringt die Fliegen in Bewegung. Eine andere 

Technik: Ein Glas mit etwas Schnaps möglichst nahe unter die Fliege halten. Das Insekt wird lahm und lässt sich 

mit der Hand einfangen. Eine Alternative: Man beherbergt Spinnen und lässt der Natur ihren freien Lauf.  

 

Trick 72: Beim Schachtelhalm hilft nur graben, graben, graben 

Wer den Schachtelhalm, auch Katzenschwanz genannt, als Unkraut bekämpfen will, braucht viel Ausdauer und 

muss tief in die Erde graben. Die Urpflanze gilt zu Recht als Überlebenskünstlerin. Ihre Wurzeln reichen bis 

eineinhalb Meter in den Boden. Lässt man beim Ausgraben nur ein einziges Wurzelstück zurück, kann sich die 

Pflanze wieder fortpflanzen. Wer das Unkraut regelmässig ausreisst, schwächt zwar die Wurzeln, unterbricht 

jedoch bloss das Wachstum um einige Wochen. Schachtelhalme meiden kalkhaltige Böden. Hörer berichten, 

dass sich die Population von Schachtelhalmen in der Nähe von Steingärten mit den Jahren stark zurückbildete. 

 

Trick 73: Mit Wollsocken und Blackenblättern gegen Blasen 

Um beim Wandern keine schmerzhaften Blasen zu bekommen, ist die Wahl der Socken entscheidend. Selbst 

gestrickte Wollsocken sind bei «Espresso»-Hörern hoch im Kurs. DRS 1-Moderator Dani Fohrler hat zur 

Vorbereitung der Sommer-Wanderserie «Chrüz und quer dur d'Schwiiz» Socken getestet. Mit alten 

Wollsocken bekam er deutlich weniger Blasen als mit den nigelnagelneuen, teureren Wandersocken. Die 

dicken Wollsocken haben bei Dani Fohrler für eine bessere Polsterung gesorgt. Generell sind eingetragene 

Socken zu bevorzugen. Zur Behandlung von Blasen raten «Espresso»-Hörer zu Blackenblättern. Die Pflanze mit 

grossen, grünen Blättern findet man entlang vieler Wanderwege. Während einer Pause Blackenblätter um die 

Füsse wickeln und Socken darüber ziehen.  

 

Trick 74: Löst sich die Flosse, ist der Fisch gar 

Es ist nicht ganz einfach herauszufinden, ob ein grillierter Fisch auch wirklich gar ist. Wenn man die 

Rückenflossen mit zwei Fingern ohne Probleme herausziehen kann, dann ist das ein Zeichen, dass der Fisch 

durchgebraten ist. Alternative: Mit einem spitzen Messer den Fisch an seiner dicksten Stelle einstechen. Ist er 

gar, geht das ganz sanft ohne Kraft. Bei einer Lachsseite die helle Maserung beachten. Tritt dicker, weisser Saft 

aus, ist der Lachs genussbereit.  

 

Trick 75: Fliesspapier und Tiefkühler gegen Wachsflecken 

Wachsflecken auf Textilien lassen sich ausbügeln. Wachs so gut es geht abkratzen. Stoff vorne und hinten mit 

zwei Lagen Löschpapier oder Haushaltspapier belegen. Bei mittlerer Temperatur und ohne Dampf so lange 

bügeln, bis sich keine neuen Flecken mehr auf dem Löschpapier bilden. Danach Textilien normal in der 

Maschine waschen. Falls nötig Flecken mit Vorwaschmittel behandeln.  

Um Wachs aus Kerzenständern zu entfernen, gibt es mehrere Möglichkeiten:  

- Kerzenständer (ausser solche aus Zinn) für ein paar Stunden in den Tiefkühler legen. Durch den 

Gefrierprozess zieht sich das Wachs zusammen und lässt sich einfacher entfernen.  

- Das Wachs mithilfe eines Haarföhns schmelzen und mit einem Haushaltspapier entfernen. - Kerzenständer bei 

50 Grad in den Backofen legen. Der Ständer sollte hitzebeständig und das Blech mit Backpapier ausgelegt sein.  

 

Trick 76: Kein Schimmel bei selbst gemachter Konfitüre  

Die «Espresso»-Hörer sind sich einig: Um bei Konfitüre die Schimmelbildung zu vermeiden, braucht es saubere 

Gläser und einen einwandfreien Deckel. Gereinigte Gläser und Deckel für einige Minuten in kochendes Wasser 

legen. Anschliessend umgedreht auf einem sauberen Tuch abtropfen lassen, nicht abtrocknen. Die heissen 

Gläser randvoll mit der dampfenden Konfitüre füllen. Einen Trichter verwenden, damit der Glasrand sauber 

bleibt.  

http://www.drs1.ch/www/de/jrz/ueber-uns/team/12387.dani-fohrler.html
http://www.drs1.ch/www/de/jrz/ueber-uns/team/12387.dani-fohrler.html
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Nun stehen diverse Tipps zur Auswahl:  

- Die Gläser schliessen, umdrehen und bis zum Gebrauch kopfüber lagern. Vorteil: Gute Lagerung, auch wenn 

der Deckel nicht mehr ganz luftdicht verschliesst. Nachteil: Die Konfitüre kann am Deckel kleben, was das 

Öffnen erschwert.  

- Die Gläser nur für eine halbe Stunde umdrehen. Danach mit dem Finger auf den Deckel drücken. Ist dieser 

nicht dauerhaft nach innen gebogen, hat sich kein Vakuum gebildet. In solchen Fällen die Konfitüre zum 

Verzehr im Kühlschrank lagern und Deckel ersetzen.  

Möchte man die Gläser aus optischen Gründen nicht umdrehen, empfehlen Hörer Folgendes: 

- Die Gläser schliessen, erkalten lassen und bis zum Gebrauch einfrieren.  

- Etwas Alkohol auf die Konfitüre geben, anzünden und Deckel sofort schliessen. 

 

Trick 77: Kampf den Blattläusen 

Befallene Pflanzen mit Seifenmischung abspritzen: Ein Liter lauwarmes Wasser, ein Esslöffel Schmierseife, ein 

Esslöffel Sprit. Dank dem Sprit haftet die Mischung an den Läusen. Pflanzen morgens oder abends bei wenig 

Sonne besprühen. Zur präventiven Wirkung Pflanzen mit Brennnesselbrühe abspritzen: In einen Liter kaltes 

Wasser 100 Gramm grob geschnittene Brennnesseln geben. Ein bis zwei Tage (nicht länger) stehen lassen. Ein 

Liter Brühe mit zehn Liter Wasser verdünnen. Auch hier gilt am Morgen oder am Abend anwenden. 

«Espresso»-Hörer empfehlen auch, die natürlichen Feinde der Blattläuse zu fördern: Als Unterschlupf für 

Ohrwürmer, in der Nähe befallener Pflanzen, Blumentöpfe mit Holzwolle füllen und umgekehrt aufstellen oder 

aufhängen. Blattläuse sind die Leibspeise der Marienkäfer. Heimische Käferlarven sind im Fachhandel erhältlich.  

 

Trick 78: Weinflasche ohne Zapfenzieher öffnen 

Wenn man eine Weinflasche ohne Zapfenzieher öffnen will, gibt es verschiedene Möglichkeiten. Am 

einfachsten ist es, den Zapfen in die Flasche zu drücken. Mit der Klinge des Sackmessers lässt sich der Zapfen 

relativ einfach aus der Weinflasche herausziehen. Dabei ist aber wichtig, die Klinge mit einem Lappen zu 

umwickeln, damit man sich nicht schneidet. Hörer berichten zudem von einer Methode, bei der man den 

Zapfen aus der Flasche herausschlagen kann. Dazu «schlägt» man den Flaschenboden mit einer weichen 

Unterlage geschützt, gegen eine Wand oder gegen einen Holzpfosten. 

 

Trick 79: Mit dem Staubsauger und Rasierschaum wird die Bürste sauber 

«Espresso»-Hörer sind sich einig: Um Haare aus einer Bürste zu entfernen, greift man am besten zu einer 

anderen Bürste oder einem Kamm. Auch mit einem Staubsauger bringt man viele Haare aus der Bürste. Zurück 

bleiben jedoch meist Rückstände von Talg oder Haarspray am Stamm der Borsten.  

Diesen restlichen Schmutz aus der Bürste zu bekommen ist aufwändiger. Bewährt hat sich das Einlegen in 

warmes Wasser mit ein wenig Shampoo oder Spülmittel oder die Behandlung mit Rasierschaum. Wenn man 

anschliessend die Bürste mit Wasser abspült und ein wenig von Hand nachhilft, wird sie in den meisten Fällen 

sauber. 

 

Trick 80: Wie Leimflecken auf Textilien entfernen? 

Die meisten Klebstoffe lassen sich mit Nagellackentferner von den Textilien lösen und anschliessend entfernen. 

«Espresso»-Hörer raten einen Lappen mit Nagellackentferner benetzen und auf den Flecken legen. Um die 

Verdampfung der Lösungsmittel zu mindern, Lappen für einige Minuten mit einem Suppenteller abdecken. 

Danach Klebstoff vorsichtig abkratzen. Vorgang wiederholen.  

Nicht alle Stoffe vertragen Nagellackentferner! Kleider an unauffälliger Stelle auf Farbechtheit und 

Beständigkeit prüfen.    

77 x Trick 77 -  ab Oktober gibt’s die ersten 77 Tricks als Taschenbuch 

Einfache Illustrationen ergänzen die Tipps und machen «77 x Trick 77» zu einem nützlichen Begleiter im Alltag. 

Das Buch kann vorbestellt werden: www.radiokiosk.ch oder Telefonnummer 0848 840 800.  

 

Alle Tricks im Detail zum Nachlesen und Nachhören: www.drs1.ch. Auch ein Trick 77 oder ein Problem 

welches einen Trick benötigt? Schreiben Sie uns: trick77@drs1.ch oder DRS1, Trick77, 8042 Zürich 

http://www.radiokiosk.ch/
http://www.drs1.ch/
mailto:trick77@drs1.ch

